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leichte oder sehr schwe-
re Einstellungen der

Warengewichte gefragt
sind. Rippränder mit
Elastomergarnen auf je
einer Nadelbahn (Abb.
1) lassen sich ebenso

herstellen wie 2-Seiten-
Ware auf produktivster
Bindungsbasis (Abb. 2)
aktuell für Freizeit-/
Sportbekleidung und
technische Artikel.

Praktisch findet sich
kein Grundbindungsmu-
s ter, das von den Terrot
I 3Ps nicht in bester
Form gemeistert werden
kann.

Auch in Leibweiten
Für alle I 3Ps stehen eine Vielzahl steht ein Achtschloss-Angebot zur Ver-

von Wechselexzentern zur Verfügung, fügung; das Modell RH 216-1.

die allen stricktechnischen Erfordernis- pd - Terrot GmbH
sen entsprechen, unabhängig ob extrem D-7000 Stuttgart

AAAAA
i i i i i

i i i i i

Abb. 2

USA: Untergrundbewässerung im
Baumwollanbau

Eine Forschungsstation des amerikani-
sehen Landwirtschaftsministeriums in
Shafter, Kalifornien, veröffentlichte ei-
ne Studie, in der Untergrundbewässe-
rung mit Furchenbewässerung vergli-
chen. Im Fall der Untergrundbewässe-
rung wurden Tropfschläuche in 38 cm
Tiefe in jede zweite Furche verlegt. Der
Furchenabstand war 75 cm. Die Durch-
Schnittsergebnisse über 2 Jahre Ver-
Suchsdauer waren wie folgt:

grundbewässerung bei schlechteren,
sandigen Böden neben einem um 36%

geringeren Wasserverbrauch einen um
13% höheren Faserertrag als bei Fur-
chenbewässerung.
Vor einiger Zeit beauftragte die Austra-
lian Cotton Foundation eine unabhän-

gige Kommission zur Überprüfung der
Umweltschutzsituation im australi-
sehen Baumwollanbau und der Ausar-

beitung von Empfehlungen, zur Redu-

Baumwoll-Faserertrag (kg/ha)
Bodenart Untergrundbewässerung Furchenbewässerung
guter Boden 1859 1875

schlechter (sandiger) Boden 1768 1552

Netto Wassereinsatz (in mm)
guter Boden 1580 2520
schlechter (sandiger) Boden 1530 2730

Das überraschende Ergebnis:
Während auf guten Böden der Faserer-
trag (bei 41% geringerem Wasserein-
satz in der Untergrundbewässerung) in
etwa gleich lag, erbrachte die Unter-

zierung der Umweltbelastungen. Die
Überprüfung schloss Anbaumethoden,

Entkörnung und Saataufbereitung ein.

Cotton Service Büro
6000 Frankfurt 70

Faserverbundwerk-
Stoffe für den
Maschinenbau
Nachdem FaserverbundWerkstoffe aus

glasfaserverstärkten Polyestern seit
mehr als 30 Jahren, z.B. für Abdeckun-

gen eingesetzt werden, kommen heute
Kohlenstoff- und Glasfasern in thermo-
plastischer Matrix als Verbundstoffe für
aktive Maschinenteile zur Anwendung.
Eine Entwicklungsgruppe von Sulzer-
Innotec erarbeitet geeignete Prozesse

zur Herstellung und Verarbeitung von
Faserverbundwerkstoffen zu massear-

men, hochfesten und korrosionsbestän-

digen Maschinenteilen. Spezielles
Gewicht beim Engineering wird dabei
auf Konstruktions- und Auslegungs-
grundlagen derartiger Bauteile gelegt.
Verbunden mit einer rationellen
Produktionstechnologie lassen sich
die Materialkosten mehr als kompen-
sieren. Vorgefertigte Halbfabrikate
werden auf einfache Weise zu komple-
xen Bauteilen gepresst, geformt und

geschweisst.

Anwendungsbeispiel

Der Beschleunigerhebel einer Projektil-
Webmaschine beschleunigt 300 bis 400

x in der Minute je ein Projektil, das den
Schussfaden einträgt. Um die Anfangs-
geschwindigkeit von nahezu 40 m/s zu
erreichen, war die Masse des Hebels
bis auf ein Minimum reduziert und der
Hebel selbst unter hohem Kostenauf-
wand aus Titan gefertigt worden. Wei-
tere Leistungssteigerungen auf dieser
Basis waren nicht mehr möglich. Ein
Bundesprojekt, an dem die Eidgenössi-
sehe Technische Hochschule und die

Eidgenössische Materialprüfanstalt be-

teiligt waren, beinhaltete die Entwick-
lung eines Beschleunigerhebels aus Fa-
serverbundstoff, den Sulzer für die Pro-
duktion vorbereitet. Der neue Be-
schleunigerhebel lässt eine Leistungs-
Steigerung von bis zu 25% erwarten.
Zudem können Übertragungsteile und
damit auch deren Schmierung in einem
kritischen Bereich entfallen.

Sulzer AG, Winterthur
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